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• Außenluftdurchlässe 
– Lüftungskomponente, die das geplante Durch-

strömen von Luft durch die Gebäudehülle
 ermöglicht 

– Umfasst auch entsprechend ausgebildete Lüf-
tungskomponenten in und an Fenstern sowie in
und an Türen 

– Für die Auslegung von ALD nach DIN 1946-6 ist
eine Prüfung nach DIN EN 13141-1 und eine dar-
aus ermittelte ∆p-qv-Kennlinie erforderlich.

– ALD müssen so ausgelegt und angeordnet wer-
den, dass die Behaglichkeit im Aufenthaltsbe-
reich nicht unzulässig beeinträchtigt und das
Zug luftrisiko minimiert wird.

5.5.6.1 Querlüftung 

Querlüftung als ein Lüftungssystem der freien Lüftung
kann für die Lüftungsstufen „Lüftung zum Feuchte-
schutz“ oder „reduzierte Lüftung“ ausgelegt werden. 

Typisch für die Querlüftung ist die Ausstattung aller
Räume mit Außenluftdurchlässen (ALD) und Über-
strömluftdurchlässen (ÜLD), wie Abb. 5.5.6.1-1 sche-
matisch für die Beispielwohnung im Mehrfamilien-
haus verdeutlicht. Bei der Querlüftung ist die Durch-
strömung der Wohnung von der Windrichtung abhän-
gig und kann bei der Auslegung nicht vorgegeben
werden. Daraus ergibt sich eine weitere Besonderheit
– ALD und ÜLD müssen sowohl für die Zu- und die Ab-
strömung von Luft bemessen werden. Wird also für
 eine Wohnung   ein   bestimmter   Außenluftvolumen-
strom gefordert, müssen ALD und ÜLD für den dop-
pelten Wert bemessen werden. 

Lüftungssystem der
freien Lüftung

06
/1

5

Seite 9 5.5.6
Erstellen von Lüftungs-
konzepten nach DIN 1946-6 –
Konzeptbeispiele



Tab. 5.5.6.1-1 zeigt für die Wohnung in MFH die Ergeb-
nisse der Auslegung für eine Querlüftung zum Feuch-
teschutz. Der Auslegungsdifferenzdruck für die ALD
beträgt unter den angegebenen Randbedingungen
(windschwache Lage, eingeschossige Nutzungsein-
heit) zPa.

Abb. 5.5.6.1-1: Wohnung MFH – Querlüftung (schematisch) 
(Quelle: T. Hartmann) 

Eine Auslegung für Querlüftung in der Lüftungsstufe
„Reduzierte Lüftung“ (anstatt Lüftung zum Feuchte-
schutz) erfolgt analog mit entsprechend größeren Luft-
volumenströmen bei unverändertem Auslegungs-Diffe-
renzdruck. 

„Reduzierte Lüftung“
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BESTIMMUNG LUFTVOLUMENSTRÖME 
durch lüftungstechnische Maßnahmen qV,LtM

NUTZUNGSEINHEIT

Freie Lüftung (Minimalanforderungen)
Bemessung nach Lüftung zum Feuchteschutz

oder nach reduzierter Lüftung

Lüftung Feuchteschutz, ALD qV,LtM,RL = 18 m3/h

informativ: nV,LtM,RL = 0,11 h-1

Lüftung Feuchteschutz, ÜLD qV,LtM,RL = 28 m3/h

informativ: nV,LtM,RL = 0,17 h-1

Lüftung Feuchteschutz, Schacht qV,LtM,RL = – m3/h

informativ: nV,LtM,RL = – h-1

oder

Reduzierte Lüftung, ALD qV,LtM,RL = 61 m3/h

informativ: nV,LtM,RL = 0,37 h-1

Reduzierte Lüftung, ÜLD qV,LtM,RL = 54 m3/h

informativ: nV,LtM,RL = 0,43 h-1

Reduzierte Lüftung, Schacht qV,LtM,RL = – m3/h

informativ: nV,LtM,RL = – h-1

Nennlüftung, ALD qV,LtM,NL = 94 m3/h

informativ: nV,LtM,NL = 0,57 h-1

Nennlüftung, ÜLD qV,LtM,NL = 104 m3/h

informativ: nV,LtM,NL = 0,63 h-1

Nennlüftung, Schacht qV,LtM,NL = – m3/h

informativ: nV,LtM,NL = – h-1
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Tab. 5.5.6.1-1: Wohnung Mehrfamilienhaus – Querlüftung zum
Feuchteschutz (Quelle: T. Hartmann) 
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5.5.6.2 Schachtlüftung 

Schachtlüftung als Variante der freien Lüftung wird im
Standardfall für reduzierte Lüftung ausgelegt. Bei der
Schachtlüftung werden alle Aufenthaltsräume mit ALD
für die Nachströmung von Außenluft ausgestattet, wäh-
rend alle Feuchträume an Lüftungsschächte (LS) an-
gebunden werden (schematisch in Abb. 5.5.6.2-1). Die
Überströmung zwischen den Räumen innerhalb der
Wohnung wird durch ÜLD sichergestellt. 

Tab. 5.5.6.2-1 zeigt für die Wohnung im MFH die Er-
gebnisse der Auslegung für eine Schachtlüftung. Der
Auslegungs-Differenzdruck für die ALD beträgt unter
den angegebenen Randbedingungen (windschwache
Lage der Nutzungseinheit) 5 Pa. 

Abweichend zu Tab. 5.5.6.2-1 ist der ÜLD im Wohn-
zimmer (zum Flur) aufgrund des Grundrisses für ei-
nen Luftvolumenstrom von 36 m3/h (statt 18 m3/h)
auszulegen, da sowohl die nachströmende Luft aus
dem Wohnzimmer als auch die Luft aus dem Schlaf-
zimmer diesen ÜLD durchströmen muss. 

Abb. 5.5.6.2-1: Wohnung MFH – Schachtlüftung (schematisch)
(Quelle: T. Hartmann) 

ALD für 
Nachströmung
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Für weitere Produktinformationen oder zum Bestellen hilft Ihnen unser Kundenservice  
gerne weiter:  

 

Kundenservice 

 Telefon: 08233 / 381-123 

  E-Mail: service@forum-verlag.com 

 
 
 
Oder nutzen Sie bequem die Informations- und Bestellmöglichkeiten zu diesem Produkt in 
unserem Online-Shop: 

 

Internet 
  http://www.forum-verlag.com/details/index/id/5860 

 
 
 

 
 
 
 
 

FORUM VERLAG HERKERT GMBH, Mandichostraße 18, 86504 Merching,  
Tel.: (08233) 381 123, E-Mail: service@forum-verlag.com, Internet: www.forum-verlag.com 

Bestellmöglichkeiten 


